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Ursula Schiltknecht: «Besonders zur Weihnachtszeit

erhalte ich von fremden Menschen auf der
Strasse unwillkommene Geschenke, meist Geld.

Das empfinde ich als Erniedrigung.»

André Braichet: «Mit einer Gruppe von Nicht¬

behinderten besuchte ich ein Restaurant.

Der Chef de Service meinte, ich könne nicht

bleiben, weil die Pneus meines Rollstuhls den

Boden schmutzig machen würden.»
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